REGLEMENT 

des Projekts „Erweiterte Wirklichkeit” 

1. Organisator 

- Organisiert wird das Projekt vom Pilecki-Institut Berlin, Pariser Platz 4A, D-10117 Berlin, einer Abteilung des Instytut Pileckiego, ul. Foksal 17, PL 00-372 Warszawa. 

- Das Projekt ist Teil des vom Pilecki-Institut Berlin realisierten Programms „Exercising Modernity” / „Modernität üben”. 

2. Anmeldung

- Die Anmeldung muss ein ausgefülltes Formular mit der Beschreibung der Idee, eine Bescheinigung über den Administrator der Personalangaben (Anhang Nr. 1). 

- Die Beschreibung der Idee muss eine kulturelle Aktivität / Präsentation / soziale Aktion / Untersuchung betreffen, die (wahlweise): 

a) im virtuellen Raum stattfindet, im sozialen Kontext eingebunden ist (und somit die Teilnahme weiterer Personen voraussetzt) sowie digitale Instrumente nutzt,

b) im nichtvirtuellen Raum stattfindet, die Teilnahme vieler Personen voraussetzt, jedoch die aus der Pandemie resultierenden Einschränkungen (d.h. soziale Distanz, Verbot der Organisierung von Versammlungen) nicht verletzt,

c) in beiden Räumen stattfindet, ohne die aus der Pandemiesituation resultierenden Einschränkungen zu verletzen, auch in virtuellen Räumen unter Nutzung digitaler Instrumente. 

3. Beurteilung 

- Die Anmeldungen werden von einer Jury beurteilt, die aus dem Team der Organisatoren des Projekts „Erweiterte Wirklichkeit” und zu diesem Projekt eingeladenen Experten auf dem Gebiet der sozialen Trends  und neuen Medien besteht. Die Liste der Experten, die im Projekt die Rolle von Mentoren übernehmen, wird auf der Homepage http://exercisingmodernity.com/ veröffentlicht.

4. Auswahl 

- Ausgewählt werden 4 Vorschläge. Dabei werden Einfallsreichtum, Innovativität und die Erfolgswahrscheinlichkeit der vorgeschlagenen Projekte berücksichtigt. Die Finalisten werden per E-Mail über die Wahl informiert. Die Organisatoren behalten sich das Recht vor, die Zahl der preisgekrönten Anmeldungen zu verringern oder zu vergrößern. 

5. Stipendien 

- Die Autoren der ausgewählten Projekte erhalten drei monatliche Stipendien in Höhe von 2.500 Złoty netto. 

6. Realisierung 

- Jedes Projekt wird individuell von einem vom Organisator zugewiesenen Mentor betreut. Diese(r) wird nach Ablauf von zwei Monaten seit Beginn des Stipendiums beurteilen, ob sich das Projekt in der jeweiligen Entwicklungsstufe dazu eignet, um in die Phase der Realisierung  / Prototypierung überzugehen. 

- Während der dreimonatigen Arbeit an der endgültigen Form des Projekts sind seine Autoren / die Projektteilnehmer zu virtuellen Konsultationen mit den ihnen vom Organisator zugewiesenen Mentoren verpflichtet.

- Die Projektteilnehmer werden 16 Stunden virtuelle Konsultationen mit ihrem Mentor zur Verfügung haben. 

- Die Teilnehmer werden verpflichtet sein, mit einem von ihnen selbst ausgewählten Experten ihren Vorschlag zu besprechen. Nach den Konsultationen beurteilt der Experte, ob das Projekt in die Phase der Realisierung / Prototypierung übergehen kann. 

- Der Organisator bezahlt den externen Experten diese Konsultationen nach den mit ihnen vereinbarten Sätzen.

- Nach Ablauf von zwei Monaten und positiver Beurteilung dieser Phase durch den Experten sowie einen Vertreter der Organisatoren beginnt die Phase der Realisierung der Ideen, d.h. die Erstellung eines Prototyps, und falls diese ein positives Ergebnis ergibt, wird es danach von den Autoren in ein Szenarium umgesetzt und vom Organisator nach Lizenz von Creative Commons: Uznanie Autorstwa [Anerkennung der Urheberschaft] (CC BY) in einer virtuellen Publikation zugänglich gemacht.

7. Zugänglichmachung 

- Die Teilnahme der Finalisten am Projekt ist gleichbedeutend mit der Anerkennung seiner Bedingungen und der Einverständniserklärung mit der Zugänglichmachung der Resultate des Projekts nach Lizenz von Creative Commons: Uznanie autorstwa 3.0 Polska (CC BY 3.0 PL) https://creativecommons.org/licenses/by/3.0/pl/ 

8. Vertrag

- Für den Fall der Qualifizierung zur Teilnahme am Projekt wird der Inhalt dieses Dokuments einen Anhang zum zwischen dem Finalisten und dem Pilecki-Institut Berlin abgeschlossenen Vertrag bilden. 
